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2. Bezirksklasse Herren Gruppe 16

SV Brokeloh : SC Marklohe IV 
Freitag, 17.02.2023, 20:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SV Brokeloh gegen den SC 
Marklohe IV

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Gruppe 16 traf der SV Brokeloh am vergangenen Freitag im 12.
Saisonspiel auf den SC Marklohe IV. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen
Mannschaftskampf beim 8:8 einen Punkt. Das letzte Match des Tages gewann das Schlussdoppel
Kurre / Thiart, welches durch diesen Sieg das Unentschieden für den Gast sicherte. Garant für
dieses Remis war insbesondere das obere Paarkreuz des Heimteams, das in allen vier Einzeln
ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der SV Brokeloh und der SC Marklohe IV dieses
Match mit mindestens einem Ersatzspieler bestritten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Es dauerte eine Weile, bis Kahle / Meinzen ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Kühlcke /
Lotz hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an
die Gäste. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Ramm / Hoffmann ihren
Gegnern Kurre / Thiart letztlich beim 6:11, 12:10, 5:11, 2:11 nicht gefährlich werden. Hoffmann /
Singh waren in der Partie gegen Steinmann / Beetz nicht zu stoppen und gewannen ungefährdet mit
3:0. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Florian Kahle holte mit einem 3:1 gegen Martin Lotz einen Punkt für sein Team. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Daniel Meinzen Carsten Kühlcke in fünf Sätzen. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Unterschied. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Beim 11:6, 11:9, 11:8 gegen Hajo Thiart fand Janes Ramm von Anfang an
die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Einen Zähler für die Gäste musste Sascha Hoffmann dann
bei der 1:3-Niederlage gegen Sascha Kurre hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz
bei einem Spielstand von 4:3 an der Reihe. Mit 11:8, 5:11, 13:11, 14:12 siegte Andre Hoffmann
gegen Frank Beetz und gab dabei nur einen Satz ab. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte
Stephen Singh beim 2:3 gegen Frank Steinmann. Das Spiel verlor Singh dennoch im 5. Satz. Eine
unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz endete. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Überzeugend war hingegen der Erfolg in drei Sätzen von
Florian Kahle wenig später gegen Carsten Kühlcke. Kurios war bei diesem Spiel, dass alle Sätzen
mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung ins Ziel gebracht wurden. Mit nur einem Satzverlust ging
Daniel Meinzen gegen Martin Lotz durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Mit
diesem Sieg verbesserte Meinzen seine Bilanz auf 4:18 in dieser Saison. Der gute Start half im
Endeffekt nichts, so dass Janes Ramm eine Niederlage in vier Sätzen gegen Sascha Kurre
kassierte. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 9:7 für Ramm und 12:1 für
Kurre seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Der neue Zwischenstand war 7:5. Kaum was zu bestellen
hatte derweil Sascha Hoffmann bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Hajo Thiart, was gemäß der
TTR-Werte nicht überraschend kam. Einen Sieg fuhr im Anschluss hingegen Andre Hoffmann beim
11:5, 11:6, 10:12, 11:6 gegen Frank Steinmann ein. Das Match hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Gekämpft bis zum Schluss hatte am Nachbartisch Stephen Singh in der
Begegnung gegen Frank Beetz. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Beetz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich
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zwei Punkten ins Ziel brachte. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Kahle / Meinzen bekamen
derweil ihre Gegner Kurre / Thiart beim 0:3 nicht richtig in den Griff. Damit fand der
Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Brokeloh tritt dabei geben den TuS Estorf-Leeseringen an,
während es der SC Marklohe IV mit dem TSV Loccum zu tun bekommt.

 Statistik:
 SV Brokeloh

Doppel: Kahle / Meinzen 0:2, Ramm / Hoffmann 0:1, Hoffmann / Singh 1:0 
Einzel: F. Kahle 2:0, D. Meinzen 2:0, J. Ramm 1:1, S. Hoffmann 0:2, A. Hoffmann 2:0, S. Singh 0:2 

 SC Marklohe IV
Doppel: Kurre / Thiart 2:0, Kühlcke / Lotz 1:0, Steinmann / Beetz 0:1 
Einzel: C. Kühlcke 0:2, M. Lotz 0:2, S. Kurre 2:0, H. Thiart 1:1, F. Steinmann 1:1, F. Beetz 1:1


